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Pubertät  

Pubertät ist weit mehr als die Zeit zwischen
Pickeln und Gefühlschaos – sie ist eine Phase
tiefgreifender Veränderungen für Jugendliche
und ihre Familien. Körper, Gefühle und
Beziehungen entwickeln sich rasant, Grenzen
werden getestet und das eigene Ich wird neu
entdeckt. Das führt nicht selten zu
Spannungen im Familienalltag.
Im Vortrag „Pubertät – Herausforderung für
Eltern und Kinder“ gibt die Sana-Familien-
Expertin Babett Kauschmann wertvolle
Impulse, wie Eltern ihre Kinder in dieser Zeit
besser verstehen und begleiten können – und
wie eine gesunde Balance zwischen Nähe und
Distanz gelingt.

Dieser Vortrag richtet sich auch an
Bildungsakteure und Interesssierte.

 

Jetzt Anmelden:

Anika Noack
Anika.Noack@raa-sachsen.de

Tel.: 0174-2463620
Eisenwerkstraße 1d

Ort und Zeit:

27.05.2026
17.00- 19:00 Uhr

MGH Bernsdorf

Fachvortrag

Teilnahme: 5 € 

 Zwischen Gefühlschaos 
      und Grenzen testen

bis  22.05.2026

(Referentin B. Kauschmann)

MGH Familienflohmarkt
On Tour

Ort und Zeit:

Alles rund um Familie
Von Schwangerschaft bis Jugendalter

Jetzt Anmelden:
Caroline Kauschmann

Caroline.kauschmann@
raa-sachsen.de
01627166361

10.05.2026
10:00-15:00 Uhr

Lagerservice Winkler

Waldbadstraße 13

Keine Standgebühren
Standgröße max. 6 m 
PKW darf am Stand stehen bleiben
Aufbau ab 9.00 Uhr möglich
Abbau frühstens 14.00 Uhr
Verkaufsstände werden zugewiesen

Getränke und Snacks vor Ort
Spielecke für die Kleinen, Tombola
Stöbern in den Hallen 

         von Herrn Winkler erwünscht
Handynummer einspeichern und

         auf dem neusten Stand bleiben
 

Was ist sonst noch los

Zu deinem Stand

La
ge

r S
ervice Bernsdorf

02994 Bernsdorf
Was?

Farbenfroh  durch's Jahr

Begegnung & Austausch:

Auf der Walz - im MGH

Warum?

Vielfalt bedeutet bei uns mehr als viele

Angebote. Unterschiedliche Menschen,
Themen und Perspektiven  kommen

zusammen – und genau das machen wir

dieses Jahr sichtbar.

Aus vielen einzelnen Angeboten und den

Momenten dazwischen entsteht ein

lebendiger Ort voller Möglichkeiten.

erlebe die Vielfalt im MGH

Unser Jahresmotto 2026

Wir richten uns aus,
reflektieren und
gestalten gemeinsam
die Richtung fürs Jahr.

Inspiration & Vision: 

Teamklausur 2026

Entdecken &

Ausprobieren:

GalaxAcademy

Kinder entdecken ihre
Stärken und wachsen
mutig in einen neuen

Lebensabschnitt.

Offene Türen, spontane Begegnung
mit Wandergesellen und eine Nacht
im MGH - Momente, die bleiben.

mehr dazu unter: www.mein-Bernsdorf.de

IM MGH
MITTAGSTISCH

Jeden 3. Donnerstag im Monat

Fahrdienst über Haink möglich, für 5€

Anmeldung bis 15.05.2026 unter: 
MGH Bernsdorf 035723 / 48 93 41 

21.05.2026
12-13 UHR

Kosten pro Essen bis 10 Euro

Gericht 2
Herzhafte Pfannkuchen 
gefüllt mit Gemüse Feta Mischung & Kräuter Dipp

Gericht 1
Pilz-Stroganoff (Champion in Sahnesoße)
Bandnudel und Kräuter Dipp
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Rathaus Bernsdorf Grußwort des Bürgermeisters
Liebe Bernsdorferinnen und Berns-
dorfer, liebe Leserinnen und Leser,
die Zeit rennt und schon wieder verfasse 
ich ein Grußwort für den Stadtanzeiger, 
um Sie auf dem Laufenden über die 
Entwicklung unserer Stadt zu halten.

Ein zentrales Thema der Stadt-
ratssitzung am 16. April war die Rad-
wegsbrücke „Alte Coseler Straße“. Der 
Stadtrat hat die Vergabe der ersten 
Planungsleistungen für den Neubau 
beschlossen. Dieser Auftrag bildet die 
Grundlage für die geplante Kreuzungs-
vereinbarung mit der Deutschen 
Bahn sowie für die Förderfähigkeit 
des Vorhabens. Vorausgegangen war 
eine ausführliche Diskussion über mög-
liche Varianten. Da die Elektrifizierung 
der Bahnstrecke einen vollständigen 
Neubau erforderlich macht, wäre eine 
Zwischeninstandsetzung sowohl zeit-
lich als auch finanziell nicht sinnvoll 
und zudem nicht förderfähig gewesen. 
Ich bitte Sie um Verständnis, dass die 
Brücke bis zur Umsetzung des Neubaus 
im kommenden Jahr aus Sicherheits-
gründen weiterhin gesperrt bleiben 
muss. Mit der Wiedereröffnung unseres 
aufgewerteten Waldbades soll sie dann 
voraussichtlich auch als Zufahrtsweg 
wieder freigegeben werden.

Mit dem Frühling steigen nun auch 
die Temperaturen und damit die Freude 
an geselligen Veranstaltungen im Freien. 
Am 30. April finden in Bernsdorf und den 
Ortsteilen traditionell die Hexenfeuer 
statt, die vielerorts ein festes Ritual zum 
Monatswechsel bilden. Zur gleichen Zeit 
eröffnet das Bernsdorfer Schützenfest 
zum 35. Mal seine Tore. Mein ausdrück-
licher Dank gilt allen Organisatoren, 
Vereinen und Helferinnen und Helfern, 
die durch ihr Engagement lebendige 
Begegnungen und Gemeinschaftsgefühl 
in unserer Stadt ermöglichen.

Eine besondere Ehre wird Bernsdorf 
in diesem Jahr durch die Teilnahme 
am Europäischen Dorferneuerungs-
preis zuteil. Als sächsischer Vertreter 
präsentieren wir unsere Stadt unter dem 
Motto „Vielfalt und Miteinander“. In den 
Mittelpunkt stellen wir die Zusammen-
arbeit von Vereinen, Unternehmen, 
Institutionen, Stadtverwaltung und 
Bürgerschaft sowie die zahlreichen 
Projekte, die unsere Stadt im länd-

lichen Raum zukunftsfähig halten. Die 
Jurybegehung findet am 27. Mai statt, 
die Preisverleihung im September in 
Tschechien. Mein Dank gilt den Mit-
wirkenden aus Verwaltung, Vereinen 
und Initiativgruppen, die mit großem 
Einsatz die Präsentation unserer Stadt 
vorbereiten.

Auch im finanzpolitischen Bereich 
steht Bernsdorf weiterhin für Verläss-
lichkeit. Der Entwurf des Haushalts 2026 
wurde im Stadtrat vorgestellt und sieht 
einen sparsamen und wohlüberlegten 
Umgang mit den städtischen Haushalts-
mitteln vor. Trotz der angespannten 
wirtschaftlichen Ausgangslage bleibt 
eine Erhöhung der Hebesätze aus. 
Wir planen, wichtige Strukturwandel-
projekte – etwa den Gewerbepark Straß-
gräbchen und die Neugestaltung des 
Waldbades – fortzuführen. Zudem sollen 
Mittel aus dem Sondervermögen in die 
Sanierung der Schulsporthalle Bernsdorf 
und in die Kita „Kinderland“ fließen. 
Brückeninstandsetzungen im Ortsteil 
Großgrabe sowie weitere Maßnahmen 
in der Grundschule stehen ebenfalls 
auf dem Programm. Im Vergleich zu 
anderen Kommunen des Landkreises 
kann Bernsdorf damit weiterhin solide, 
aber überlegt, wirtschaften.

Abschließend möchte ich den 
Blick auf die Bürgermeisterwahl am 
31. Mai 2026 richten. Nach drei Amts-
zeiten endet meine Dienstzeit, und 
vier engagierte Kandidatinnen und 
Kandidaten stellen sich mit ihren Ideen 
und Perspektiven für die Zukunft unserer 
Stadt zur Wahl. Ich wünsche mir einen 
fairen und sachlichen Wahlkampf, der 
von Verantwortungsbewusstsein und 
dem gemeinsamen Willen zur positiven 
Entwicklung Bernsdorfs geprägt ist. 
Mein Dank gilt schon heute den Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern sowie 
allen Mitarbeitenden, die mit großem 
Einsatz die organisatorischen Abläufe 
der Wahl sicherstellen. Ebenso danke 
ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
für Ihre Teilnahme und Ihr Interesse an 
unserer Stadt.

Ich wünsche Ihnen viele bereichernde 
Begegnungen auf unseren Festen und 
Zuversicht für alles, was in Bernsdorf 
vor uns liegt.
Ihr Harry Habel  Bürgermeister

Bürgermeisterbüro

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Linda Pawlowski 035723 - 23823
Sekretariat Bürgermeister, 
Vollstreckung

Anja Blochwitz
Sandra Paul 035723 - 23813

Personal, Wahlen, 
Versicherungen Sandra Schneider 035723 - 23832

Hauptamt

Hauptamtsleiterin, Datenschutz Gabriele Witschaß 035723 - 23814

SG Hauptamt

Sachgebietsleiterin Hauptamt, 
Feuerwehr, Standesamt Gina Lück 035723 - 23824

Friedhöfe, Standesamt Lilli Hanßke 035723 - 23830
Kitas, Schulen, Kultur/Heimat-
pflege, Öffentlichkeitsarbeit René Nowitzki 035723 - 23829

Ordnungsamt, verkehrsrecht-
liche Anordnungen

Stefanie Fischer
Monika Richter

035723 - 23835
035723 - 23834

Schiedsstelle der Stadt Bernsdorf

Friedensrichter Silvio Thieme 0171 - 3308324

SG Bürgerbüro

Sachgebietsleiterin Bürgerbüro,
Gewerberecht Christiane Laurin 035723 - 23812

Bürgerbüro, Archiv Grit Truxa-Richter 035723 - 23811
Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Zentrale Vicky Jakobitz 035723 - 23810

Finanzen
Amtsleiter Finanzen, 
Kämmerer, Standesamt Thomas Beyer 035723 - 23828

SG Finanzen

Sachgebietsleiterin Kasse Andrea Reinsch 035723 - 23827

Anlagenbuchhaltung Anke Kernchen 035723 - 23836

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

Bau / Bauhof

Amtsleiterin Bau Sabine Ziesche 035723 - 23818
Sachgebietsleiterin Bau, 
Gebäude- und Liegenschafts-
management, Bauleitplanung

Nancy Sowa 035723 - 23826

Bauverwaltung, Straßenbau,
Hochbau Nathalie Özmen 035723 - 23817

Straßenbau, Straßenbeleuch-
tung, Forst, Baumpflege, 
Abwasser, Gewässer

Juana Scheibner 035723 - 23816

Sportstätten, Versicherungen,  
Gebäude- und Liegenschafts-
management

Claudia Wicke
Dirk Paukisch 035723 - 23815

Energiemanagerin Kathrin Natusch 035723 - 23822

Außenstellen anderer Behörden

Forstrevier Bernsdorf
Gemeindeverwaltung Elsterheide
Am Anger in Bergen

Katharina Kerstan 03591 5251-68302
0173 5752298

Polizeistandort Bernsdorf
Fritz-Kube-Ring 13, 02994 Bernsdorf

Polizeihauptmeister 
Matthias Kirschner

035723 242-11 
0162 2431460
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Stadtverwaltung Bernsdorf | Rathausallee 2 | 02994 Bernsdorf | Tel.: 035723 . 2380
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Anzeigenverantwortlicher: DB medien Verlag & Werbung GmbH
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Einreichungsfristen für die nächsten Ausgabe

Redaktionsschluss:
21.05.2026

Erscheinungstag:
13.06.2026

Grußwort
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Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

Monat Datum Zeit Sitzung

Mai
Dienstag 12.05.2026 17:30 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 21.05.2026 17:30 Uhr Stadtrat

Juni
Dienstag, 09.06.2026 17:30 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 18.06.2026 17:00 Uhr Stadtrat

Bauantrag - Errichtung eines Mobilheimes
- Karl-Marx-Straße 22
- Gemarkung Bernsdorf, Flur 1, Flurstück 509/7
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen dem Vorhaben zu. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:     8	 Nein-Stimmen: 	 0        Stimmenthaltung:	 0

Bauantrag - Errichtung eines Gartenhauses
- Am Waldrand 6
- Gemarkung Bernsdorf, Flur 10, Flurstück 8
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen dem Vorhaben zu. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:     8	 Nein-Stimmen: 	 0        Stimmenthaltung:	 0

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse der 16. Stadtratssitzung vom 16.04.2026

Gefasste Beschlüsse der Gemeinsamen Sitzung des Technischen Ausschusses 
und des Verwaltungsausschusses vom 07.04.2026

Beschluss - Nr. 037-2026:
Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen „Neubau Radwegbrücke 
Alte Coseler Straße“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe an das WKP 
Planungsbüro für Bauwesen, Karl-Marx-Straße 23, 01109 Dresden in 
Höhe von 70.392,44 € brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:    0	     Stimmenthaltung:    1

Beschluss - Nr. 038-2026:
Verkauf des Flurstücks 926 Flur 1, Gemarkung Bernsdorf - Baugebiet 
„Friedrich-Engels-Straße“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem Verkauf zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:    0	     Stimmenthaltung:    0

Beschluss - Nr. 039-2026:
Annahme von Spenden – Defibrillator
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf nehmen die Sachspende an.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:    0	     Stimmenthaltung:    0

Zahlungstermine im Mai 2026
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 2026 die Grundsteuer und die 
Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig werden. 

Für die Zahlung steht folgendes Konto der Stadt Bernsdorf zur Verfügung:

Kontoinhaber: Stadt Bernsdorf
IBAN: DE20 8505 0300 3000 1006 19
BIC: OSDDDE81XXX
Kreditinstitut: Ostsächsische Sparkasse Dresden

Bitte geben Sie das Kassenzeichen als Verwendungszweck auf der 
Überweisung an, damit die Zahlung richtig zugeordnet werden kann. 
Das Kassenzeichen finden Sie auf dem Ihnen neu zugegangenen Bescheid 
im oberen rechten Teil.

Wir bitten um korrekte Anweisung des Betrages.  
Bei nicht termingerechter Zahlung erfolgt eine Mahnung mit ent-
sprechender Mahngebühr und Säumniszuschlägen. Um zusätzliche 
Kosten zu vermeiden, können Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Die Formulare hierzu erhalten Sie in der Stadtver-
waltung oder über die Internetseite der Stadt Bernsdorf unter https:// 
www.bernsdorf.de/formulare.html. 

Für Rückfragen erreichen Sie uns per E-Mail an finanzen@bernsdorf.de 
oder telefonisch unter 035723/238-27.                      

Text: Andrea Reinsch

BERNSDORF GESTALTEN —
WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IM BAUAMT

N ä c h s t m ö g l i c h  s u c h e n  w i r  e i n e n

Sachbearbeiter im Bauamt (m/W/D)
Befristet für eine Elternzeitvertretung bis 01/2028

Bewerbungen bis 08.05.2026 an
personal@bernsdorf.de bzw.
Stadtverwaltung Bernsdorf
Personalabteilung
Kennwort: SB BAU EZ 2026
Rathausallee 2 | 02994 Bernsdorf
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Amtlicher Teil

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Bürger-
meisterwahl am 31.05.2026
1. Das Wählerverzeichnis für die Stadt Bernsdorf kann in der Zeit vom 
11.05.2026 bis 15.05.2026 während der Dienststunden:	
Montag: 		 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 (Achtung – wegen Feiertag am 14.05.2026 geschlossen)
Freitag: 		  9.00 – 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Bernsdorf, Rathausallee 2, Bürgerbüro im EG, 
in 02994 Bernsdorf von jedem Wahlberechtigten zur Überprüfung 
der im Wählerverzeichnis eingetragenen personenbezogenen Daten 
eingesehen werden (§ 8 KomWO). Die Einsichtnahme kann sich auch 
auf die Eintragung anderer Personen erstrecken, wenn derjenige, der 
Einsicht nehmen möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen 
sich die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser 
Personen ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen 
ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre 
eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, das 
nur von Bediensteten der Gemeinde bedient werden darf.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 11.05.2026 bis 15.05.2026 in der Stadtverwaltung Bernsdorf, 
Rathausallee 2, Bürgerbüro im EG, in 02994 Bernsdorf einen Antrag auf 
Berichtigung stellen. Der Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder 
mündlich als Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen 
Beweismittel beizubringen. Für das Berichtigungsverfahren gelten die 
Bestimmungen des Kommunalwahlgesetzes des Freistaates Sachsen 
sowie der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 10.05.2026 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, 
um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden 
kann. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 
4.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten. 
4.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,

a)	wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden versäumt 
haben, rechtzeitig die die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
zu beantragen	

b)	wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Frist auf Einsichtnahme entstanden ist, oder

c)	wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
4.3 Wahlscheinanträge können beim Bürgerbüro der Stadt Bernsdorf 
schriftlich oder mündlich gestellt werden. Die Schriftform gilt auch durch 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische 
Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische Beantragung ist unzulässig.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher 
Beeinträchtigung oder Behinderung an der Antragstellung gehindert 
sind, können sich für die Antragstellung jeweils der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.
Wer, ohne Hilfsperson zu sein, den Antrag für eine andere Person stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist.

4.4 Wahlscheine können beantragt werden:
	– von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten Personen 

bis zum 29.05.2026, 16.00 Uhr;
	– von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten 

Personen unter den unter Nr. 4.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen 
Voraussetzungen bzw. von Personen, die bei nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen können, bis zum Wahltage, 15.00 Uhr.

Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann bis zum Tag 
vor der Wahl 12.00 Uhr ein neuer Wahlschein erteilt werden.

5. Dem Wahlschein sind beizufügen:
	– der amtliche Stimmzettel,

Bekanntmachung
der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Bernsdorf am 31.05.2026
Der Gemeindewahlausschuss der hat in seiner Sitzung am 26.03.2026 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters 
der Stadt Bernsdorf am Sonntag, den 31.05.2026 zugelassen:

Lfd. Nr. Wahlvorschlag
Name, Partei/Wählervereinigung und ggf. Kurzbezeichnung / Kennwort

mit dem/der Bewerber/in
Familienname, Vornamen, Beruf oder Stand, Postleitzahl, Wohnort 
(vollständige Wohnanschrift, wenn auf der Zustimmungserklärung 
bestimmt)

Geburts-
jahr

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands 
(CDU)

Haink, Thomas,
Geschäftsführer Pflegedienst,
02994 Bernsdorf

1980

2 Freie Wähler / BKC
(FW/BKC)

Jurisch, Frank, 
Betriebsleiter Natursteinwerke,
02994 Bernsdorf

1974

3 Alternative für Deutschland
(AfD)

Härtner, Lutz, 
Schweißer,
02994 Bernsdorf

1969

4 Große
Große, Michael, 
Immobilienmakler,
02994 Bernsdorf

1974

Bernsdorf, den 25.04.2026 	 Gina Lück Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses
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	– der amtliche gelbe Stimmzettelumschlag,
	– der amtliche, mit der vollständigen Anschrift der Gemeinde, der 

Bezeichnung der Ausgabestelle des Wahlscheines, der Nummer 
des Wahlscheines, den zuständigen Wahlbezirk, versehene und 
freigemachte grüne Wahlbriefumschlag sowie

	– das Merkblatt – Hinweise für Briefwählerinnen und Briefwähler.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei persönlicher 
Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle oder im Wahlbezirk 
oder durch Briefwahl wählen. 
An eine andere Person als die Wahlberechtigte oder den Wahlberechtigten 
persönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit den 
Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils darauf angegebene 
Anschrift abgeben oder versenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Nähere Hinweise sind dem 
Merkblatt zur Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übergeben 
wird, zu entnehmen.

Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Information 
der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) über die für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses und für 
die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen Daten:
1.
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder 
Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages 
bzw. des Einspruchs auf der Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe c 
und e der DSGVO i.V.m. § 4 des Kommunalwahlgesetzes (KomWG) und 
§ 9 der Kommunalwahlordnung (KomWO).
b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so erfolgt 
die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angegebenen personen-
bezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der DSGVO i.V.m. § 5 Absatz 1 des 
KomWG und den §§ 12 und 13 der KomWO.
c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins und/
oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, 
so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem Bevollmächtigten 
in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten 
zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Berechtigung des Bevoll-
mächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang 
des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der DSGVO i.V.m. § 5 Absatz 1 des 
KomWG und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der KomWO.
d) Die Stadt führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 14 Absatz 8 
der KomWO, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 14 
Absatz 11 der KomWO, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der 
KomWO.

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wählerverzeichnis, 

des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf 
Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen Bevollmächtigten 
ist ohne die Angaben nicht möglich.

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personen-
bezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontaktdaten des behördlichen 
Datenschutzbeauftragten sind:
Stadt Bernsdorf, Datenschutzbeauftragte, Rathausallee 2, 02994 Bernsdorf, 
E-Mail: Datenschutzbeauftragte@bernsdorf.de .

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung 
ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen 
das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist 
Empfänger der personenbezogenen Daten für die Kommunalwahlen das 
Landratsamt Bautzen (Postanschrift: Landratsamt Bautzen, Rechts- und 
Kommunalamt, Bahnhofstraße 9, 02625 Bautzen) als zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können 
auch die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte 
sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten 
auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger 
der personenbezogenen Daten sein.
5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der 
ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach Ablauf von sechs 
Monaten seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht gemäß § 62 Absatz 
2 der KomWO 

	– die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl noch 
angefochten ist oder

	– sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat 
von Bedeutung sein können.

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende 
Rechte zu:

	– Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
(Artikel 15 DSGVO)

	– Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personen-
bezogenen Daten (Artikel 16 DSGVO)

	– Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 DSGVO)
	– Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 

Daten (Artikel 18 DSGVO)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, 
insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 4 Absatz 2 des 
KomWG i.V.m. § 8 Absatz 2 und 3 der KomWO, durch die Vorschriften 
über den Einspruch und die Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, 
§ 4 Abs. 3 und 4 der KomWO i.V.m. § 9 Absatz 1 der KomWO und die 
Löschungsfristen (siehe Punkt 5).

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre 
Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: 
Postanschrift: Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte, 
Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Bernsdorf, den 25.04.2026

Harry Habel 
Bürgermeister

Amtlicher Teil
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Wahlbekanntmachung
1. Am 31.05.2026 findet die Wahl zum hauptamtlichen Bürgermeister 
der Stadt Bernsdorf statt.

Die Wahlzeit dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr.
Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist der 28.06.2026.

2. Die Stadt ist in folgende 10 Wahlbezirke eingeteilt:

Die Stadt Bernsdorf ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. In den 
Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis 
zum 10.05.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.

Die Stadt Bernsdorf ist in einen Briefwahlbezirk eingeteilt. Der Brief-
wahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16:00 
Uhr in der Stadtverwaltung Bernsdorf, Trausaal im OG, Rathausallee 2, 
02994 Bernsdorf zusammen.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Der Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl und einem etwaigen zweiten 
Wahlgang sind von gelber Farbe.
Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und der Wählerin 
oder dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder 
Stand sowie Postleitzahl und Wohnort entsprechend der nach § 20 
Absatz 1 SächsKomWO bekanntgemachten Anschrift der Bewerber der 
zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 19 Absatz 7 SächsKomWO 
festgestellten Reihenfolge.

5. Die Wählerin/Der Wähler gibt die Stimme in der Weise ab, dass sie/
er auf dem Stimmzettel eine/einen der im Stimmzettel aufgeführten 

Bewerberinnen/Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine andere 
eindeutige Weise kennzeichnet.

6. Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt einen Wahlschein 
– nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie/er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung 
sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen 
Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder 
Reisepass, mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung gilt auch für einen 
etwaigen zweiten Wahlgangs und wird daher nicht abgegeben. Der 
Stimmzettel muss von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in 
der Wahlkabine ist verboten.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlgebietes in 
seiner Stadt oder durch Briefwahl wählen. 

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag und einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beantragen sowie den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem Wahlschein mit der 
unterschriebenen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stadtverwaltung übersenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der Stadtverwaltung abgegeben werden.

9. Jede/Jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Ver-
tretung anstelle der Wahlberechtigten ist unzulässig. Wahlberechtigte, 
die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher Beeinträchtigung oder 
Behinderung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben, können 
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer von den Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Bernsdorf, den 25.04.2026

Harry Habel
Bürgermeister

Nr. des 
Wahlbezirks

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraumes barriere-
frei

001 Rathaus 1 Beratungsraum EG, 
Rathausallee 2, 
02994 Bernsdorf

ja

002 Rathaus 2
ehemals Vereinshaus
„Grüner Wald“

Ratssaal, 
Rathausallee 2, 
02994 Bernsdorf

ja

003 Grundschule 
Bernsdorf

Pestalozzistraße 20, 
02994 Bernsdorf

nein

004 Oberschule 
Bernsdorf

Klassenzimmer, 
Alte Schulstraße 3, 
02994 Bernsdorf

nein

005 BWG mbH Foyer, Dresdener Straße 90, 
02994 Bernsdorf

ja

006 OT Zeißholz FFW-Gerätehaus, 
Grube-Clara-Straße 21, 
02994 Bernsdorf, OT Zeißholz

nein

007 OT Großgrabe Dorfgemeinschaftshaus, 
Dresdener Straße 204, 
02994 Bernsdorf, OT Großgrabe

ja

008 OT Straßgräbchen Feuerwehrgerätehaus, 
Weißiger Straße 4, 02994 Berns-
dorf, OT Straßgräbchen

nein

009 OT Wiednitz Vereinshaus Jägerhof, 
Obergeschoss
Dorfstraße 4, 02994 Bernsdorf, 
OT Wiednitz

ja

010 Briefwahl 
BWV Bernsdorf

Rathaus, Trausaal im OG
Rathausallee 2, 
02994 Bernsdorf

ja
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Vollsperrung der B 97 zwischen Schwepnitz und Bernsdorf
Umfangreiche Bauarbeiten von Ende Mai bis Mitte August
Im Zuge geplanter Bauarbeiten muss die Bundesstraße 97 im Abschnitt 
zwischen Schwepnitz und dem Knotenpunkt mit der Staatsstraße 93 
in der Zeit vom 26. Mai bis voraussichtlich 14. August 2026 vollständig 
auch für Radfahrer und Radfahrerinnen gesperrt.
Während der Bauzeit wird eine großräumige Umleitung eingerichtet. 
Diese führt über Königsbrück, die S 100, Kamenz sowie weiter über die S 
95 und S 94 nach Bernsdorf. Die Strecke wird entsprechend ausgeschildert.
Auch der öffentliche Nahverkehr ist von der Maßnahme betroffen. Die 
Buslinien werden über Grüngräbchen entlang der K 9273 und der S 93 
umgeleitet. Fahrgäste müssen sich daher auf angepasste Fahrzeiten 
einstellen.
Es ist davon auszugehen, dass es im gesamten Umfeld der Baustelle zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen kommt. Insbesondere auf den 
Umleitungsstrecken kann es zeitweise zu Verzögerungen kommen.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die ausgeschilderten Umleitungen 
zu beachten und mehr Fahrzeit einzuplanen. Für die entstehenden Ein-
schränkungen wird um Verständnis gebeten.            Text: René Nowitzki | Bild: LASUV

Bauwerk 10

Umleitungsstrecke

Umleitungsstrecke

Prüfung Standsicherheit
Liebe Nutzer der Friedhöfe in den Ortschaften der Stadt Bernsdorf,
In der Stadtratssitzung am 19. März 2026 wurde angemerkt, dass die 
Nutzer der Friedhöfe über die jährlich stattfindende Standsicherheits-
kontrolle der Grabmale informiert werden sollen. Die nächste Kontrolle 
soll am Freitag, den 17. Juli 2026, auf den Friedhöfen der Ortschaften 
Großgrabe, Straßgräbchen, Wiednitz und Zeißholz stattfinden. Grabmale 
und Fundamente müssen nach den anerkannten Regeln der Baukunst 
errichtet sein.

Zum Schutz der Nutzer sowie im Rahmen der allgemeinen Verkehrs-
sicherungspflicht ist der Friedhofsträger verpflichtet, einmal jährlich die 
Standsicherheit der Grabmale zu überprüfen. Der Standsicherheitsprüfer 
beurteilt, ob von einem Grabmal eine akute Unfallgefahr ausgeht. Weist das 
Grabmal Mängel auf, wird der Friedhofsträger den Nutzungsberechtigten 
darüber informieren, damit in einem angemessenen Zeitraum durch den 
Nutzungsberechtigten Abhilfe geschaffen werden kann.  
Text: Friedhofsverwaltung Lilli Hanßke 

Erster Löschangriff-Wettkampf in Bernsdorf!

Die Freiwillige Feuerwehr Bernsdorf und der Förderverein laden euch 
herzlich zu einem ganz besonderen Ereignis ein: unserem ersten Lösch-
angriff-Wettkampf am 06.06.2026!

Freut euch auf spannende Wettkämpfe, bei denen Feuerwehr-Teams 
ihr Können unter Beweis stellen und um die besten Zeiten kämpfen.

Doch nicht nur Action ist geboten, sondern auch für Spaß und Genuss 
ist gesorgt:

•	 Eine Hüpfburg sorgt für strahlende Kinderaugen

•	 Leckeres Eis von der Eisbar97 bringt die perfekte Erfrischung

•	 Und viele weitere Highlights warten auf euch!

Kommt vorbei, verbringt einen tollen Tag mit Familie und Freunden 
und unterstützt eure Feuerwehr vor Ort.

Wir freuen uns auf euch!

Förderverein der FFW Bernsdorf/Zeißholz e.V.

Text | Bild: Kathleen Bach-Mauky
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Freie Oberschule Bernsdorf     Wissen • Individualität • Region
Ein Blick auf die letzten Wochen: Engagement, Bewegung 
und Auszeichnungen ein Blick auf die letzten Wochen

In den vergangenen Wochen war an 
unserer Schule wieder einiges los: 
von praktischem Engagement bis 
hin zu besonderen Auszeichnungen.
Den Anfang machte eine Müll-
sammelaktion gemeinsam mit der 
Naturzentrale Neschwitz. Schüler der 
Klassenstufen 5, 6, 7 und 10 waren 
in Bernsdorf unterwegs und sam-
melten fleißig Müll im Stadtpark, am 
Pumptrack und in der Umgebung. 
Dabei kam einiges zusammen. Die 

Aktion zeigte: Mit Teamgeist und Verantwortung können wir gemeinsam 
etwas für unsere Umwelt bewegen.

Für Bewegung und jede Menge 
Spaß sorgte die Ostereiersuche auf 
dem Schulhof. Täglich wurden über 
60 Eier neu versteckt und genau-
so motiviert wieder gesucht. Mit 
vollem Körpereinsatz, viel Ehrgeiz 
und kleinen Wettrennen entwickelte 
sich schnell ein echtes Highlight 

im Schulalltag. Am Ende gewann Klasse 6 mit 86 Eiern klar vor Klasse 
5 und Klasse 8.

Ein besonderer Höhepunkt war die Bildungskonferenz des Landkreises 
Bautzen am 18.03.2026 in Laubusch. Dort wurden Schulen ausgezeichnet, 
die sich in der beruflichen Orientierung besonders engagieren. Insgesamt 
acht Schulen aus dem Landkreis gehören zu den 57 sächsischen Schulen, 
die das Qualitätssiegel für Berufliche Orientierung tragen. Diese Aus-
zeichnung würdigt eine systematische und praxisnahe Vorbereitung 
auf den späteren Berufsweg.
Wie Dr. Antje Finke, Leiterin des Siegelverfahrens, betont, ist das Siegel 
ein Beleg für die starke Gemeinschaftsleistung von Schulen und ihren 
regionalen Praxispartnern. Im Mittelpunkt stehen dabei immer die 
Jugendlichen und ihre beruflichen Perspektiven.
WIR sind stolz darauf, Teil dieses Engagements zu sein und unseren 
Schülern vielfältige Wege für ihre Zukunft zu eröffnen. Text | Bilder: Sophie Appleby

Projekt zur Osterzeit
Bereits Ende März fand an der 
Grundschule der schon zur Tradition 
gewordene Schulgarten- und Schul-
hofeinsatz statt. Dabei wurden Beete 
hergerichtet, das alte Laub entsorgt, 
der Teich gesäubert, Bänke montiert, 
der Zaun gestrichen und vieles mehr. 
Das ganze Team engagierte sich 

nach Kräften. Ein großer Dank geht an alle fleißigen Helfer, den Eltern, 
der Stadtverwaltung, dem Bauhof und natürlich unserem Förderverein.

Dann begann unsere Projektwoche zur Osterzeit, diesmal mit dem 
Motto und Leitbild der Schule „Miteinander – Füreinander“.  Während 
die 4. Klassen im Schullandheim Reichwalde verweilten, arbeiteten die 
anderen Klassen insbesondere an „Sozialen Kompetenzen“. Bei der Arbeit 
mit Büchern, beim Vorlesen, bei Teamspielen, beim Kochevent und dem 
Austausch in Gesprächen, wurden Klassenregeln gefestigt, friedliches 
Kommunizieren geübt und das Miteinander gestärkt. 

Trotz der noch kühlen Temperaturen hatte der Osterhase sich, zur 
Freude der Kinder, in den Garten der Grundschule gefunden und dort 
seine Überraschungen versteckt. Gut gelaunt konnten die Kinder in die 
wohlverdienten Osterferien gehen. Text: Scheibe/ Wolf | Foto: Scheibe

Grundschulnachrichten

Einladung zum Kita-Fest im Kinderland Bernsdorf
Wir feiern gemeinsam – und Sie sind herzlich eingeladen!
Die Kita „Kinderland“ Bernsdorf lädt alle Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde und Interessierten 
herzlich zu unserem diesjährigen Kita-Fest ein. Freuen Sie sich auf einen bunten Nachmittag 
mit Spiel, Spaß und vielen tollen Aktionen für Groß und Klein. Gemeinsam möchten wir eine 
schöne Zeit verbringen, lachen, feiern und unser Kita-Leben erlebbar machen.

Zirkuswoche – aufregende Neuigkeiten!
In der Woche vom 18. Mai bis 22. Mai verwandelt sich unsere Kita in einen bunten Zirkus! 
Wir freuen uns sehr, dass in dieser Zeit echte Zirkuspädagogen bei uns zu Gast sind. Gemeinsam 
erleben die Kinder eine besondere Projektwoche rund um Akrobatik, Jonglage und Clownerie. 
Dabei dürfen sie in verschiedene Rollen schlüpfen, kleine Kunststücke ausprobieren und 
spielerisch Mut, Geschicklichkeit und Teamgeist stärken.

Das große Finale: Unser Kita-Fest am 22. Mai
Der Höhepunkt dieser magischen Woche ist unser Kita-Fest am 22. Mai. An diesem Tag 
präsentieren die Kinder stolz, was sie während der Projektwoche gelernt und eingeübt 
haben – freuen Sie sich auf eine glanzvolle Zirkusaufführung in unserer Kita-Manege!
Wir freuen uns auf eine unvergessliche Woche voller Lachen, Staunen und Applaus – und 
auf ein fröhliches Kita-Fest mit Ihnen! 				    

Bild | Text: Madleen Schloßhauer
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Nachrichten aus den Ortsteilen

Spielplan
Heimspiele 1.Männer

Datum      Uhrzeit     Gegner             		  Ort
03.05.26    15:00Uhr   Hoyerswerda II 		  Wiednitz
17.05.26     15:00Uhr   Schwepnitz       		  Straßgräbchen
06.06.26    15:00Uhr   Königsbrück     		  Wiednitz
20.06.26    15:00Uhr   Knappensee      		  Wiednitz
Heimspiele 2.Männer
03.05.26   14:00Uhr    Neschwitz         		  Biehla
17.05.26   14:00Uhr    Ralbitz 2            		  Wiednitz
07.06.26   14:00Uhr    Deutschbaselitz 2	 Biehla
21.06.26   13:00Uhr    Uhyst/Lohsa 2    		  Biehla
Heimspiele Fauen
31.05.26   11:30Uhr    Deutschbaselitz  		  Straßgräbchen
21.06.26   11:30Uhr    Zodel                  		  Wittichenau
07.06.26 / 11:00Uhr	   Landespokal Final Four 
FANBUS startet 10:00Uhr am Sportplatz Straßgräbchen!

Heimspiele Nachwuchs
Datum	   Uhrzeit       Team  	Gegner		  Ort
16.05.26	    09:00Uhr     F2	  Ralbitz		  Straßgräbchen
16.05.26	    09:00Uhr     E2	  Laubusch 2     	 Wiednitz
16.05.26     11:00Uhr      E1     	  HFC 2		  Wiednitz
16.05.26	    11:00Uhr     D2        Biehla		  Straßgräbchen
17.05.26	    09:00Uhr     D1        Königsbrück   	 Straßgräbchen
27.05.26      17:30Uhr      C       	   Ralbitz		  Wiednitz
06.06.26	    09:00Uhr     F2         Deutschbaselitz 	 Straßgräbchen
06.06.26     11:00Uhr      D2        Ralbitz 2	 Straßgräbchen
06.06.26     09:00Uhr      E2        Laubusch	 Wiednitz
06.06.26     11:00Uhr      E1         Lohsa		  Wiednitz

Nachruf

Am 22.03.2026 verstarb im Alter von 91 Jahren, die ehemalige 
Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung Wiednitz, Frau

Ruth Jurisch
Tief verwurzelt mit ihrem Heimatort, erfüllte sie mit großer 
Leidenschaft ihre Arbeit als Finanzsachbearbeiterin. Zuletzt 
aus dem Bernsdorfer Rathaus, sorgte sie unermüdlich dafür,

dass die Wiednitzer Gemeindekasse nie leer war.
 

Wir haben ihren Fleiß, ihre Kompetenz und ihre 
Zuverlässigkeit sehr geschätzt.

 
In dankbarer Erinnerung an einen wunderbaren Menschen. 

 
Die ehemalige Wiednitzer Bürgermeisterin Gabriele Witschaß

sowie alle Kolleginnen und Kollegen, die mit ihr 
in Wiednitz und in Bernsdorf zusammen arbeiten durften.

Harry Habel
Bürgermeister

Kleine Hände, große Wirkung- unsere Kita räumt auf!

Am 20.März 2026 beteiligten wir uns 
wieder an den Müllaktionstagen des 
Landkreises Bautzen. Entlang der 
Bahnhofstrasse in Wiednitz sorgten 
unsere Kita-Kinder für eine saubere 
Umwelt. Es war erstaunlich, was sie 
alles entdeckten! Alte Kopfhörer, 

Trinkbecher, Glasflaschen, Büchsen, Plastedeckel, sogar eine verpackte 
Puddingschnecke, Taschentücher und unzählige Zigarettenkippen lagen 
einfach so am Straßen-und Waldesrand. Das ärgerte unsere jungen 
Umweltschützer sehr, denn sie wissen bereits, dass dadurch viele Giftstoffe 
und Mikroplastik in den Boden gelangen. Resultat dieses Vormittages 
waren drei Säcke voller Müll und ein gutes Gefühl, auf unsere Umwelt 
zu achten und sie zu schützen.

Fun Fact: 
Im Gebüsch fanden wir eine Radkappe und unsere „Spürnase“ Karl 
entdeckte auf dem Heimweg tatsächlich das passende Auto dazu! Wir 
hoffen, der Besitzer freute sich darüber. 	        
Text | Bilder: Marion Czorny, Kita „Fuchs & Elster“

Osterfeier in der Kita Meisennest

In der Kita „Meisennest“ der CSB g GmbH in Straßgräbchen begann der 
Tag mit einem bunten Frühstück, bei dem sich die Kinder stärken konnten.
Anschließend ging es fröhlich weiter mit der Suche nach den Osternestern. 
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder spielerisch aktiv werden:  
Beim "Häschen hüpfen", "Eierlaufen", Eier suchen und zuordnen, sowie 
beim "Ostereier retten" waren Geschicklichkeit, Bewegung und ganz 
viel Spaß gefragt
Ein ganz besonderes Highlight war der Besuch des Osterhasen, der 
den Kindern eine wunderschöne Geschichte erzählte und dabei für 
strahlende Augen sorgte.
Das Osterfest war ein gemeinsames Erlebnis für alle Gruppen – von den 
Spatzen bis zu den Meisen. Die Küken feierten ihren eigenen, fröhlichen 
Ostertag mit viel Spaß beim Singen, Suchen und einem unterhaltsamen 
Fingerspiel.
Am Nachmittag gab es dann auch für unsere Hortkinder eine Osterfeier. 
Besonders viel Freude bereitete ihnen das „Eierschieben“ vom großen 
Rodelberg.
Es war ein rundum gelungener und fröhlicher Tag, der allen Kindern 
unvergessliche Momente bescherte.
Mit herzlichen Grüßen                       Ihr Kita-Team aus dem „Meisennest“
Text | Bilder: Ute Große, Christlich-Soziales Bildungswerk Sachsen e. V.



 Unabhängig. Parteilos. Verlässlich. 

FRANK JURISCH
EUER BÜRGERMEISTER 

FÜR BERNSDORF & ALLE ORTSTEILE
EUER BÜRGERMEISTER 

FÜR BERNSDORF & ALLE ORTSTEILE

31.
Mai

Gespräche am Grill - mit Frank Jurisch

UNSERE STADT. UNSERE ZUKUNFT. MEINE INHALTE. EURE STIMME.

Bernsdorf – Am Bahnhof

 08.05.

Bernsdorf – Ankerglasplatz

Bernsdorf – Park der Solidarität
 30.05.

Großgrabe – Lindengarten

 13.05.

Straßgräbchen – Ortsmitte
07.05.

Wiednitz – Am Jägerhof

10.05.

Zeißholz – vorm Dorfmuseum
16.05.

 15.05. immer 
ab 17.00

Uhr 
vor Ort für Euch

Weniger Versprechen. Gemeinsam mehr erreichen!

Am 31. Mai Frank Jurisch wählen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich möchte Bernsdorf gemeinsam mit Euch Schritt für Schritt voranbringen. 

FÜR UNSERE FAMILIEN & UNSERE ZUKUNFT: Kitas und Schulen sichern und eine familien-

sowie seniorenfreundliche Entwicklung fördern. Junge Menschen sollen stärker einbezogen

werden – z. B. durch einen Kinder- und Jugendstadtrat.

GEMEINSCHAFT STÄRKEN: Vereinsleben unterstützen, den Grünen Wald als Ort für

Begegnung erhalten & nicht verkaufen sowie neue Treffpunkte schaffen.

MOBILITÄT & INFRASTRUKTUR: ÖPNV-Anbindung verbessern, Rufbusse prüfen, Brücken

sanieren sowie für sichere und saubere Wege sorgen.

WIRTSCHAFTSSTANDORT BERNSDORF: Regionale Unternehmen stärken, Aufträge vor Ort

halten und die Zusammenarbeit zwischen Schulen und Betrieben ausbauen.

VERSORGUNG SICHERN: Medizinische Betreuung langfristig sichern und Angebote für

Seniorinnen und Senioren verlässlich unterstützen.

Bernsdorf hat großes Potenzial – wenn wir gemeinsam die richtigen Prioritäten setzen.

Weitere Informationen und alle Details findet Ihr im Wahlprogramm in Eurem Briefkasten und

auf unserer Website: www.frank-jurisch.de

Euer Frank Jurisch

WAHLWERBUNG WAHLWERBUNG
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Mit klaren Ideen, gesundem Menschenverstand und echter 
Bürgernähe setze ich mich als Bürgermeister für eine nach-
haltige, starke und lebenswerte Gemeinde ein.

1. Wirtschaft, Industrie & Finanzen
Ein starkes Bernsdorf braucht ein stabiles finanzielles Fundament. 
Der Schlüssel dafür ist ein erfolgreicher Mittelstand vor Ort.

•	 Mittelstand & Industrie: Gezielte Unterstützung für lokale 
Betriebe hat Priorität. Die Schaffung von Anreizen für die 
Ansiedlung durch aktive Wirtschaftsförderung sichert 
unsere Zukunft.

•	 Fördermittel-Management: Maximale Erfolge bei minimaler 
Belastung kommunaler Kassen durch Ausschöpfung aller 
verfügbarer Töpfe (SAB, KfW, EU, LEADER/Linda-Förderung).

•	 Bundeswehr als Partner: Die Präsenz der Bundeswehr in 

WAHLWERBUNG WAHLWERBUNG

Michael Große
Parteilos (und das ist auch gut so)

30 Jahre Erfahrung
100% für unsere Stadt

Bürgermeisterwahl 
am Sonntag, den 31.Mai 2026

Unsere Gemeinde hat das Potential
Gemeinsam für ein lebenswertes Bernsdorf - Zukunft gestalten, Gemeinschaft leben

Mein Wahlprogramm für unsere Gemeinden

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Sehr geehrte Mitglieder, hiermit möchten wir Sie herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung von unserem 

Verein FC BSW Lausitz e.V. einladen.

Ort: Jägerhof, Dorfstraße 4, 02994 Bernsdorf OT Wiednitz
Datum & Uhrzeit: 12. Juni 2026 um 18:00 Uhr

TAGESORDNUNG
TOP 1 - Eröffnung und Begrüßung durch den Vereinspräsidenten
TOP 2 - Feststellung der Anzahl der anwesenden Mitglieder, Genehmigung 
der Tagesordnung und Wahl des Versammlungsleiters und Protokollführers
TOP 3 - Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-
fähigkeit
TOP 4 - Vorstellung unseres Vereins FC BSW Lausitz e.V. und unsere 
Ziele & Vision
TOP 5 - Tätigkeitsbericht des Vereinspräsidenten für das Geschäftsjahr 2025
TOP 6 - Rechenschaftsbericht des Sportvorstands für das Geschäftsjahr 
2025

TOP 7 - Kassenbericht des Finanzvorstands für das Geschäftsjahr 2025
TOP 8 - Prüfbericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2025
TOP 9 - Diskussion zu den Berichten des Vorstands
TOP 10 - Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2025
TOP 11 - Vorstellung der Haushaltsplanung für das Geschäftsjahr 2026
TOP 12 - Beschlussfassung über die Genehmigung der Haushaltsplanung
TOP 13 - Informationen zu unseren Vorhaben für das Geschäftsjahr 2026

Wir wollen euch noch darauf hinweisen, dass laut § 13.2 der Vereinssatzung 
alle Mitglieder berechtigt sind, Anträge zur Tagesordnung zu stellen.
Die Anträge erfolgen in Textform, unter Angabe des Namens und müssen 
dem Vorstand begründet bis zwei Wochen vor der Versammlung zugehen.
Wir freuen uns auf Ihr pünktliches und zahlreiches Erscheinen ebenso wie 
auf konstruktive und gemeinschaftliche Gespräche über unseren Verein!

Mit sportlichen Grüßen!

Der Vorstand des FC BSW Lausitz e.V.	                                          Text: Toni Schönach

Nachrichten aus den Ortsteilen
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der Region als Chance für die lokale Wirtschaft und Infra-
struktur begreifen. Bereiten wir uns gemeinsam darauf vor 
und heißen wir neue Nachbarn, Kollegen, Vereinsmitglieder, 
aber auch Kunden unserer Mittelstandsfirmen mit Ihren 
Familien in unserer Gemeinde willkommen!

2. Strategische Stadtentwicklung & Generationen-Wohnen 
Wir schaffen Platz für Wirtschaft, Familien und sorgen für 
Lebensqualität der Senioren. Wir machen unsere Projekte 
transparent.

•	 Kampf dem Verfall: Aktives Vorgehen gegen Schrott-
immobilien und Leerstand durch gezielte Sanierungsanreize 
oder Sanktionen.

•	 Brachen nutzen statt Flächen versiegeln: Konsequente 
Nutzung von Brachflächen für Wohn- und Gewerbebau.

•	 Der „Generationen-Tausch“: Förderung von barrierefreiem 
Wohnraum (z.B. Genossenschaftsmodell „LeNa“). Senioren 
ziehen in moderne Wohnungen; ihre Häuser werden frei 
für junge Familien (Bestandsaktivierung).

3. Ortsbild & Lebensqualität
Bernsdorf soll schöner, grüner und sauberer werden.

•	 Wohlfühl-Oasen: Mehr Sitzbänke, moderne Mülleimer 
und konsequente Bepflanzung und Pflege öffentlicher 
Grünflächen. Wir für uns - Kooperation/Patenschaften mit 
Gartenvereinen und Schulen!

•	 Tierpark-Offensive: Den Tierpark durch Farbe und moderne 
Planung wieder zu einem echten Magneten für Familien 
machen.

•	 Service vor Ort: Einrichtung eines gepflegten zentralen 
öffentlichen WCs.

4. Ehrenamt & Sicherheit
Wer sich engagiert, verdient unseren vollen Rückhalt.

•	 Feuerwehr-Garantie: Schaffung fester wirtschaftlicher 
Strukturen für unsere Freiwilligen Feuerwehren. Ausbau 
und Unterstützung von Aktivitäten zwischen Feuerwehr 
und Schulen in Sachen Prävention.

•	 Ehrenamts-Budget: Aktive Förderung und Wertschätzung 
von privatem Engagement und Vereinen (Sport, Kultur, 
Garten, Naturschutz, Alltagsbegleiter).

•	 Bessere Vernetzung von Initiativen und Vereinen. Verein-
heitlichen der Infrastruktur zur Kommunikation (Infoseite/ 
Internetpräsenz).

5. Kultur, Jugend & Freizeit
Kultur, Vereine und Gemeinschaft stärken. Räume für Kreativität 
und Bewegung schaffen. Zusammenhalt stärken und Identität 
bewahren.

•	 „Grüner Wald“: Ausbau zum Mehrzweckgebäude für eine 
vielfältige Nutzung mit  Finanzkonzept zur Unterhaltung 
der Immobilie. Konzepte zur Nutzung wie Kleinkunstbühne 
für Vereine (vereinfachte Genehmigungsverfahren!), Aus-
stellungen z.B. Kleintierzüchtervereine, Jagdverband, 
Heimatvereine sowie Veranstaltungen für Sitzungen und 
Karneval. 

•	 Treffpunkt „Gastronomie“: Entwicklung / Förderung einer 
modernen Gastronomie – Orte für Jung und Alt um Lebens-
qualität zu sichern und Gemeinschaften zu erhalten.

•	 Sport für alle: Teilöffnung des Jahnsportplatzes in Berns-
dorf - als offene Sportstätte für Leichtathletik, Volleyball, 
Basketball & weitere Sportarten. Die gesamte Gemeinde 
Bernsdorf als sportliches Aushängeschild entwickeln und 
vermarkten - Kompetenzzentrum für Sport und Freizeit im 
Verbund mit den bestehenden Vereinen fördern. 

•	 Kulturelles Erbe: Sicherung des Museum-Bestands (Anker-
glas) und Förderung der kulturellen Identität.

•	 Jugend-Highlights:  Graffitiwand /Streetballplatz am 
Pumptrack erstellen bzw. Konzepte über weiteren Ausbau 
initiieren mit enger Einbindung des Mehrgenerationenhaus.

•	 Förderung gemeinsamer Veranstaltungen

6. Infrastruktur & Umwelt
Nachhaltig bewegen und bewahren.
 

•	 Verkehrswende lokal: Sanierung vor Neubau. Bessere 
Anbindung von Rad- und Fußwegen zu den Nachbar-
gemeinden für eine sichere Mobilität. Gute öffentliche 
Verbindungen zu den Nachbarstädten und Gemeinden 
erhalten und verbessern

•	 Ländlichen Raum anbinden: Infrastuktur für Bahn und Bus - 
wieder - mitgestalten (Bahnhof, Haltestellen, Brücken) - Die 
Bahnstrecke nach Dresden, Senftenberg und Hoyerswerda 
nicht aus den Augen verlieren!  

•	 Kommunale Waldwirtschaft: Nachhaltige Bewirtschaftung 
unseres Waldes und aktiver Umweltschutz als Herzens-
angelegenheit.

•	 Bürgernähe: Transparente Politik, die zuhört und privates 
Engagement nicht ausbremst, sondern zulässt. 

•	 Transparenz: Kommunale Projekte werden für alle nach-
vollziehbar und zentral dokumentiert (Projekttagebuch im 
Internet mit Planung, Umsetzung, Abschluss). Wir alle wollen 
wissen, was mit dem knappen Budget der Stadt vorwärts 
gebracht wird, wo es gut und wo es weniger gut läuft. Das 
sollte alle motivieren mit anzupacken, dass gemeinsame 
Ziele geschafft werden. Wir für uns!

•	 Kommunikation zwischen Rathaus und den Ortschaftsräten 
der anliegenden Gemeinden weiterentwickeln, um noch 
strukturierter und zielführender arbeiten zu können.

Ihr Bürgermeister für die Gemeinschaft unserer Region. Michael Große

Mein Versprechen: Ich stehe für eine Politik der offenen Tür, die anpackt statt verwaltet. 
Lassen Sie uns Bernsdorf und seine Gemeinden zur Heimat für alle Generationen machen!

Ihr Entscheidet für Eure Zukunft –
                                                   hier kann man was bewegen 
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Mein Prinzip: 
Machen!

Gemeinsam für unsere Stadt. Klar in der Sache. 
Stark in der Umsetzung.
In den vergangenen Wochen war ich in Bernsdorf, Großgrabe, Straßgräbchen, Wiednitz und Zeißholz 
unterwegs. Bei vielen Veranstaltungen oder auf der Straße haben wir miteinander gesprochen, Ideen 
ausgetauscht und über die Zukunft unserer Stadt diskutiert. 
Diese Gespräche haben mir einmal mehr gezeigt: Bernsdorf lebt vom Miteinander.
Genau darauf kommt es an: Zuhören. Verstehen. Gemeinsam handeln.

Erfahrung für unsere gemeinsame Zukunft
Seit über zwölf Jahren engagiere ich mich als Stadtrat für unsere Stadt und setzte 
mich als Unternehmer und Bürger für unsere Vereine ein.
Ich kenne die Themen, die uns bewegen, die Abläufe in der Verwaltung – und vor allem 
die Anliegen der Menschen vor Ort. Bürgernähe und Transparenz sind mir wichtig.

Diese Erfahrung möchte ich weiter einbringen:
> mit Sachverstand in wichtigen Entscheidungen
> mit Verlässlichkeit und Ehrlichkeit im Handeln
> mit Führungskompetenz, um gemeinsam Dinge voranzubringen

Was uns in Bernsdorf wichtig ist
Gemeinsam können wir viel erreichen. Für mich stehen dabei besonders im Fokus:

Eine starke Infrastruktur – Entwicklung von Gewerbeflächen, gute Straßen und Radwege, moderne 
Stadtverwaltung als Dienstleister für Bürger, den Grünen Wald erhalten, auch die kleinen Schäden und 
Sorgen Ernst nehmen und instandsetzen, den langfristigen Erhalt kommunaler Einrichtungen planen 
und sichern, zukunftsfähige Mobilitätslösungen und die Bahnanbindung

Lebendige Ortsteile – Zusammenhalt fördern und Ehrenamt unterstützen, unsere Feuerwehren ge-
hören zu unseren Ortsteilen, unsere Vereine bei Projekten und Anträgen begleiten und unterstützen

Eine starke Wirtschaft – Arbeitsplätze sichern und neue Chancen schaffen, unsere Firmen müssen 
von Investitionen profitieren, Ansiedlung der Bundeswehr als Chance begreifen, Verzahnung von 
Wirtschaft und Schule, Anerkennung unternehmerischer Leistung

Gute Bedingungen für Familien – gesicherte Betreuung in Kitas und Schulen, 
Freizeitangebote fördern, unser Mehrgenerationenhaus als Generationentreff

Sicherheit und Ordnung – damit wir uns in unserer Stadt wohlfühlen, Null Toleranz 
für Sachbeschädigungen, unseren Bauhof für seine Aufgaben stärken

Gemeinsam für Bernsdorf
Ich möchte Verantwortung übernehmen und unsere Stadt gemeinsam mit Ihnen 
weiterentwickeln – mit klaren Zielen, offenem Ohr und dem Willen, Dinge umzusetzen.

Lassen Sie uns den Weg für Bernsdorf gemeinsam gehen.
Ihr Thomas Haink 

Thomas Haink
 Ihr Bürgermeister für Bernsdorf
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BERNSDORFER
WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT
mbH

Tel. 035723 - 2300 • mail@bwg-mbh.de • www.bwg-mbh.de

Eintritt frei -
für Kinder jeden Alters
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LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK

"Spannung 
ist unser Geschäft"

www.elektro-schnabel.de

Ernst-Thälmann-Straße 38  | 02994 Bernsdorf/OL | Tel. 035723-20613


